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Tagesordnungspunkt

Wirtschaftsflächenentwicklung in Dortmund - hier: Ergebnisse der Eignungsuntersuchung 
zur Identifizierung neuer Wirtschaftsflächen im Freiraum

Beschlussvorschlag:

Sehr geehrte Frau Vorsitzende,

die CDU-Fraktion bittet um Beratung und Beschlussfassung des folgenden Antrags:

1. Der Rat der Stadt Dortmund fordert die Verwaltung auf, auf Grundlage des vorlie-
genden Gutachtens konkrete Flächen vorzuschlagen, die aus Sicht der Verwaltung 

zeitnah entwickelt werden sollen. Bei der Erarbeitung des Vorschlags durch die 
Verwaltung sollen insbesondere auch Faktoren wie zum Beispiel die Erweiterung 

von bereits bestehenden Gewerbegebieten, günstige verkehrliche Anbindung (z. B. 
Fernstraßen, Schienennetz, Wasserwege etc.) berücksichtigt werden. 

2. Der Rat der Stadt Dortmund fordert die Verwaltung auf, umgehend Gespräche mit 
den Eigentümern der im Gutachten als „reserviert“ und „Entwicklungsperspektive 
derzeit unklar“ aufgeführten Flächen hinsichtlich einer zeitnahen, möglichst gewerb-

lichen/industriellen Vermarktung/Nutzung aufzunehmen. Hierbei ist auch zu prüfen, 
inwieweit ein Baugebot rechtlich Anwendung finden kann.

3. Die Verwaltung wird durch den Rat der Stadt Dortmund beauftragtet, die Reaktivie-
rung vorgenutzter gewerblicher/industrieller Flächen auch unter Einbeziehung des 

regionalen Kontextes fortzusetzen und voranzutreiben. 
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4. Da nach Aussage des Gutachtens der Zeitpunkt erreicht sein soll, zu dem eine wei-

tere Flächeninanspruchnahme im Freiraum unweigerlich mit dem Verlust ökologi-
scher und klimatischer Funktionen einhergehen soll, fordert der Rat der Stadt Dort-

mund die Verwaltung auf, auch die als „Ultima Ratio“ angesehenen Flächen für eine 
Entwicklung stärker in Betracht zu ziehen und konkrete Flächenvorschläge zu erar-
beiten und den Ratsgremien vorzulegen. 

5. Die Verwaltung wird aufgefordert, auf eine Optimierung der Nutzung von wertvollen 
Gewerbe- und Industrieflächen hinzuwirken. Dies betrifft z. B. ebenerdige und flä-

chige Stellplatzanlagen, geringe bauliche Höhen und teilweise ungenutzte Flächen. 
Über die Bauleitplanung können hier Anreize zur besseren Ausnutzung gegeben 

werden. 

Darüber hinaus bittet die CDU-Fraktion um eine schriftliche Beantwortung der nachfolgen-

den Fragen im Kontext der Wirtschaftsflächenentwicklung:

1. Wie ist der aktuelle Sachstand beim newPark-Gewerbegebiet in Datteln? Die Stadt 

Dortmund ist ein zentraler Anteilseigner. Hier stünden für eine gewerbliche und in-
dustrielle Nutzung ca. 200 ha zur Verfügung. 

2. Gibt es aktuell weitere interkommunale Ideen und Projekte zur Wirtschaftsflächen-
entwicklung? Welche regionale/interkommunale Strategie verfolgt die Stadt Dort-
mund vor dem Hintergrund, dass der Mangel an Wirtschaftsflächen eine regionale 

Herausforderung darstellt. 

Neben dem Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen (AKUSW) 
sollen auch der Ausschuss für Wirtschafts-, Beschäftigungsförderung, Europa, Wissen-
schaft und Forschung (AWBEWF) und der Rat der Stadt Dortmund über den Antrag bera-

ten/befinden. 

Begründung:
Erfolgt ggf. mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Uwe Waßmann f. d. R. Nils Sotmann

Sprecher Referent




